
Allgemeine Geschäftsbedingungen für die Nutzung von Schließsystemen durch die AWISTA Gesell-
schaft für Abfallwirtschaft und Stadtreinigung mbH (AWISTA GmbH) 

 
§ 1 Allgemeines 

(1) Die nachstehenden Geschäftsbedingungen gelten aus-
schließlich für das vertragliche Verhältnis der AWISTA 
GmbH und des Auftraggebers (Grundstückseigentümer) in 
Bezug auf die Nutzung von Schließsystemen, um Stand-
plätze von Abfallsammelbehältern auf Privatgrundstücken 
zur Leerung zu erreichen. Entgegenstehende oder von die-
sen Bedingungen abweichende Vertragsbedingungen wer-
den nicht anerkannt, es sei denn, ihrer Geltung wird schrift-
lich zugestimmt. 

(2) Diese Bedingungen gelten auch für zukünftige Geschäfte 
gleicher Art mit dem Auftraggeber.  

(3) Die AWISTA GmbH ist berechtigt, ihre vertraglichen Ver-
pflichtungen auf Dritte zu übertragen.  

(4) Die Angebote der AWISTA GmbH sind freibleibend. 
(5) Bei der Erbringung von Werkleistungen der AWISTA GmbH 

tritt an die Stelle der Abnahme durch den Auftraggeber die 
Vollendung der Tätigkeit, sofern der Auftraggeber an einem 
gemeinsamen Abnahmetermin nicht teilnimmt. 

(6) Für den Betrieb eines Schließsystems wird ein Dienstleis-
tungsvertrag in Form eines Schließsystem-Nutzungsvertra-
ges zwischen Auftraggeber und AWISTA GmbH geschlos-
sen. 

 
§ 2 Bestimmungen bei Einsatz 

von Schließsystemen 
(1) Die Lieferung und Installation von Profilzylindern in Schließ-

systeme für den hier beschriebenen Verwendungszweck 
erfolgen ausschließlich im Namen und auf Rechnung des 
Auftraggebers und ausschließlich durch die in dem 
„Schließsystem-Nutzungsvertrag“ benannte Spezialfirma. 

(2) Den Sicherheitsgrad des verwendeten Schließsystems be-
stimmt der Auftraggeber selbst (Mindestanforderung Ein-
bau von Systemen, die einen Ausbau des AWISTA-
Profilzylinders ohne Systemschlüssel der AWISTA nicht zu-
lassen). Soweit Einrichtungen mit Diebstahl-/Einbruchwarn-
anlagen verwendet werden, ist sicherzustellen, dass diese 
durch Verwendung des Schlüssels der AWISTA-GmbH im 
Schließzylinder des Schließsystems deaktiviert werden, um 
ungewollten Alarm zu verhindern. 

(3) Verwendete Schließsysteme müssen zur Aufnahme eines 
Profilhalbzylinders, Grundlänge mindestens 30 mm 8 x 450 
verstellbar, geeignet sein.  

(4) Die Instandhaltung des Schließsystems obliegt dem Auf-
traggeber. 

(5) Den Profilhalbzylinder stellt ausschließlich die AWISTA 
GmbH zur Verfügung. Er bleibt Eigentum der AWISTA 
GmbH. Zugehörige Schlüssel erhält ausschließlich die 
AWISTA GmbH oder die von ihr beauftragten Unterneh-
men. Eine Mitbenutzung des AWISTA-Profilzylinders durch 
den Auftraggeber ist ausgeschlossen. 

(6) Die Installation des Schließsystems muss entweder in der 
zu öffnenden Tür als Doppelprofilzylinder oder in unmittel-
barer Nähe der Schließstelle als elektrischer Schlüssel-
schalter erfolgen, wobei die Entfernung zur Schließstelle 1 
Meter grundsätzlich nicht überschreiten darf. Türen, Tore 
und sonstige Einrichtungen dürfen das Schließsystem nicht 
versperren können. Der Profilzylinder ist unabhängig von 
der gewählten Ausführung als Doppelprofilzylinder oder 
Schlüsselschalter in üblicher Klinkenhöhe (ca. 1,10 m) ein-
zubauen. Der genaue Installationsort und die Zugangsvo-
raussetzungen zum Sammelbehälterstandplatz sind durch 
den Auftraggeber gemeinsam mit der AWISTA GmbH fest-
zulegen.  

 
§ 3 Leistungszeiten 

 
(1) Sofern die AWISTA GmbH ohne eigenes Verschulden da-

ran gehindert ist, ihren vertraglichen Pflichtennachzukom-
men, ruhen diese für den Zeitraum dieses Ereignisses. 
Dies ist z.B. gegeben bei Eintritt höherer Gewalt oder so-
fern bei der AWISTA GmbH bzw. ihren Vorlieferanten Be-
triebsstörungen z.B. auf Grund von Streik oder Aussper-
rung eintreten. 

(2) Der Auftraggeber hat die Möglichkeit der Nutzung des 
Schließsystems innerhalb der bei AWISTA GmbH be-
triebsüblichen Abfuhrzeiten zu gewährleisten. 

 
 
 

§ 4 Preise und Zahlungsbedingungen 
Das Entgelt für die Nutzung des Schließsystems ist fällig 
unmittelbar nach Zugang der jährlichen Rechnung. 

 
§ 5 Haftung  

(1) Hat die AWISTA GmbH aufgrund der gesetzlichen Bestim-
mungen für einen Schaden aufzukommen, der leicht fahr-
lässig verursacht wurde, so haftet sie beschränkt: Die Haf-
tung besteht nur bei Verletzung vertragswesentlicher 
Pflichten, etwa solcher, die der Nutzungsvertrag der 
AWISTA GmbH nach seinem Inhalt und Zweck gerade auf-
erlegen will oder deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht 
und auf deren Einhaltung der Vertragspartner regelmäßig 
vertraut und vertrauen darf. Diese Haftung ist auf den bei 
Vertragsabschluss vorhersehbaren typischen Schaden 
begrenzt.  

(2) Ausgeschlossen ist die persönliche Haftung der gesetzli-
chen Vertreter, Erfüllungsgehilfen und Betriebsangehöri-
gen der AWISTA GmbH für von ihnen durch leichte Fahr-
lässigkeit verursachte Schäden.  

(3) Die Haftungsbegrenzungen der vorstehenden Absätze 1 
und 2 gelten nicht bei Verletzung von Leben, Körper oder 
Gesundheit.  

 
§ 6 Sonderkündigungsrecht 

 
(1) Bei Geschäftsaufgabe oder Verlagerung des Firmensitzes, 

mit Vorlage der Gewerbeabmeldung, bzw. bei Eigentums-
wechsel ist eine Kündigung nach schriftlicher Mitteilung mit 
einer Frist von 3 Monaten, jedoch frühestens zur Wirksam-
keit der Rechtsänderung und nach der Bekanntgabe ge-
genüber AWISTA GmbH möglich. Sollte die Kündigung 
nicht erklärt werden, ist der Eigentümer verpflichtet, den 
Vertrag mit allen Rechten und Pflichten auf den neuen Ei-
gentümer zu übertragen. 

 
(2) Das Recht zur Kündigung aus wichtigem Grund bleibt un-

berührt. 
 

§ 7 Gerichtsstand 
Gerichtsstand für Kaufleute, für Personen, die keinen all-
gemeinen Wohnsitz im Inland haben sowie für Personen, 
die nach Abschluss des Vertrages ihren Wohnsitz oder ge-
wöhnlichen Aufenthaltsort ins Ausland verlegt haben oder 
deren Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthaltsort zum 
Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt ist, ist der Sitz 
der AWISTA GmbH. 

 
§ 8 Datenschutzrechtliche Bestimmungen 

Mit Abschluss des Vertrages willigt der Auftraggeber ein, 
dass die AWISTA GmbH Daten, die sich aus dem Ver-
tragsverhältnis ergeben, entsprechend erhebt, verarbeitet 
und im Rahmen der Erfüllung der vertraglichen Verpflich-
tungen auch an externe dritte Auftraggeber und Auftrag-
nehmer weiterleitet. Eine Weiterleitung der Daten an un-
beteiligte Dritte ist nicht vorgesehen. Die Daten werden 
gelöscht, soweit gesetzliche Regelungen dem nicht entge-
genstehen. 
 
Sofern eine Einwilligung des Auftraggebers vorliegt, wer-
den die Daten auch zu Zwecken des Marketings oder zur 
Weitergabe an Partnerunternehmen verwendet. Diese 
Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. 
 
Der Auftraggeber hat jederzeit das Recht, sich über Art 
und Umfang der bei uns gespeicherten personenbezoge-
nen Daten zu informieren. Ferner steht Ihm ein Recht auf 
Berichtigung, Sperrung und Löschung unrichtiger Daten 
zu, soweit rechtliche Regelungen nicht entgegenstehen.  
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